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Ökumenische Handreichung 

Liebe Gemeinde!
Das neue Jahr ist nun schon zwei 

Monate alt! Die Neujahrswünsche 
sind schon längst verklungen. Und 
doch möchte ich Ihnen in ihrem ers-
ten Pfarrbrief in diesem Jahr zur 
Fasten- und Osterzeit noch einmal 
Wünsche zu kommen lassen:

„Und er, euer Gott, gebe euch erleuchtete 
Augen des Herzens, damit ihr erkennt, zu wel-
cher Hoffnung ihr von ihm berufen seid, wie 
reich die Herrlichkeit seines Erbes für die Hei-
ligen ist.“
Das wünscht der Epheserbrief sei-

nen Leserinnen und Lesern. Ich 
finde, es ist ein Wusch, der weit 
über das hinaus geht, was wir uns 
gemeinhin als gute Wünsche weiter-
geben.
„Erleuchtete Augen des Her-

zens…“ Für mich bedeutet das, die 
Welt mit ganz anderen Augen zu 
sehen. Der Dichter Antoine de Saint-
Exupéry schreibt im kleinen Prinzen: 
„… man sieht nur mit dem Herzen 
wirklich gut…“ Es ist eine Sache, 
die Welt mit den wachen Augen des 
Verstandes zu betrachten. Mit dem 
Verstand kann ich vieles, was ich 
sehe und erlebe, analysieren, ein-
ordnen und abwägen. Mit dem Her-
zen sehen, das bedeutet aber einen 
tieferen Blick zu finden. 
Einen tieferen Blick für die Men-

schen um mich herum. Für ihre 
Bedürfnisse und Forderungen, die 
hinter manchem Handeln stehen,

das ich zunächst 
nicht begreifen kann. 
Mit dem Herzen sehen 
führt mich dann mög-
licherweise zu völlig 
anderen Handlungen. 
Vielleicht laden mich 
die Augen des Her-
zens dazu ein, mit manchem gedul-
diger zu sein. Mein Handeln mehr 
auf Hoffnung auszurichten. Nicht so 
schnell ärgerlich oder streng mit mir 
selbst oder anderen zu sein.
Für den Epheserbrief sehen die 

Augen des Herzens die Hoffnung, 
die uns zuteilgeworden ist. Eine 
Hoffnung, die ihren Grund im Oster-
eignis hat. In einem Ereignis, dass 
jeden Verstand und jede Analyse 
übersteigt.
Der Verstand müsste nach Karfrei-

tag in Hoffnungslosigkeit versinken. 
Die Augen des Herzens sehen das 
Licht und das Leben. 
Wer Menschen mit den Augen des 

Herzens sieht, der sieht, was sie kön-
nen und wer sie sein können, wenn 
sie sich von Gott ergreifen lassen. 
Es sind Augen, die sich selbst von 
Gott verwandeln lassen. Den bösen 
Nachbarn, die unmöglichen Kinder, 
die spießigen Eltern mit Augen des 
Herzens anschauen. Das könnte ein 
klein bisschen Ostern mitten in der 
Zeit sein. Ein guter Wunsch. Nicht 
nur für ein Jahr!

Ihr Joachim Nötzig, Pfr.

Vorwort
Liebe Pfarrgemeinde,
im vergangenen Sommer und 

Herbst war es mir mehrmals 
geschenkt, einen oder gleich 
mehrere Regenbogen am Him-
melsfirmament bestaunen zu dür-
fen. Zu meiner Kindheit wurde uns 
von den Eltern und den Alten oft 
erzählt, dass man am Fuße eines 
Regenbogens, dort wo dieser die 
Erde berühre, einen Goldschatz fin-
den würde. Für mich sind es diese 
Erinnerungen, die mir augenblick-
lich in den Sinn kommen und die mir 
zeigen, dass ich in meiner Kindheit 
doch sehr von Erzählungen geprägt 
wurde. Es waren und sind diejenigen 
Menschen, die mir auch den Schatz 
des Glaubens an den Dreifaltigen 
Gott geschenkt haben. Für mich ein 
wahrer Goldschatz aus dem heraus 
ich leben und arbeiten darf. 
Biblisch gesehen ist der Regen-

bogen das Bundeszeichen Got-
tes mit Noah, seiner Familie und 
allen Lebewesen, die in der Arche 
waren (Gen 6,5-9,17). Gott setzte 
das Zeichen des Regenbogens in 
den Himmel und versprach damit, 
dass es nie wieder eine Sintflut 
geben werde, die alles Leben ver-
nichtete. Der Regenbogen sollte 
aber auch die Menschen daran erin-
nern, dass sie nach Gottes Gebo-
ten leben sollen. Gott hat seinen 
Bund gehalten, doch die Menschen 
haben diesen Bund immer wieder 

gebrochen. Trotzdem ist Gott sei-
nem Versprechen treu geblieben. Er 
hat seinen Sohn gesandt, dass ER 
uns durch seinen Tod am Kreuz 
für immer erlösen werde. 
Darauf bereiten wir uns in der 

Fastenzeit vor. Sie dauert bekannt-
lich 40 Tage. Die Zahl 40 ist eine hei-
lige Zahl in der Bibel und mahnt uns 
an eine besondere Zeit. 
Die Sintflut dauerte ebenfalls 40 

Tage ehe die Taube mit dem grü-
nen Olivenzweig im Schnabel zur 
Arche zurückkehrte und so die 
ersehnte Wendung brachte. Nutzen 
wir die 40-tägige Fastenzeit um 
uns innerlich und äußerlich gut 
auf das Osterfest, das Fest des 
Lebens, vorzubereiten. 
Dazu wünsche ich Ihnen und 

Ihren Lieben Gottes Geist und  
seinen Segen,

Ihr Pfarrer Ulrich Schmidt

Mit viel Glück erlebt man einen Regenbogen 
bei einer schönen Wanderung, wie hier am 
Hesselberg auf der Route vom Emmausgang.
Foto: Robert Pelczer
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Kinderseite
Alles wird neu - Was liegt denn da in der Luft? 

Inserat_Geudenberger_C1.indd   1 31.08.12   11:25

Bild: Anna Zeis-Ziegler
In: Pfarrbriefservice.de

(Lösungsw
ort: O

stern)

Lösungswort: 

Großeltern-Enkel-Nachmittag
Herzliche Einladung an alle Grund-

schulkinder mit ihren Großeltern, 
am 17.April um 15:00 Uhr zum  
Großel ter n-Enke l -Nachmit-
tag vorbeizukommen. Wir wollen 
gemeinsam singen, spielen und 
dabei die Bibel und Jesus besser 
kennenlernen. Um 16:30 Uhr gibt 
es noch die Möglichkeit, zusammen 
die Heilige Messe zu besuchen. 

Ich freue mich sehr auf Euer 
Kommen!

Gemeindereferentin V.Benzinger 
(Tel.: 015735287234)
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Kneipp®-Kinderhaus St. Walburga:

Der Heilige Nikolaus im Kinderhaus
Am 6.12.23 besuchte uns der Hl. Nikolaus. Nachdem wir ihm Lieder vor-

getragen und wir mit ihm gemeinsam über seine guten Taten gesprochen 
haben, bekam jedes Kind seinen eigenen Socken gut gefüllt. Die Kinder 
freuten sich sehr über den Besuch! Danke, lieber Nikolaus!

Adventsdorf
Wir durften wie in 

jedem Jahr das „Trü-
dinger Adventsdorf“ 
mit 3 Liedern eröffnen. 
Zu Beginn gaben die 
Kinder ein neues Adventslied „Tipp Tapp“ zum Besten und danach trugen 
sie das Niklauslied „Ich weiß was“ mit Gitarrenbegleitung vor. Im Anschluss 
wurde ein „Weihnachtswichteltanz“ auf der Bühne getanzt. Die Kinder hat-
ten viel Freude dabei!
Auch am Adventsdorf hat sich das Kinderhaus mit einem eigenen Stand 

präsentiert. Es gab Crèpes, heißen Apfelsaft, selbstgemachter Bratapfel-
likör und viele verschiedenen gebastelten Dekoartikel am Stand zu erwer-
ben. Gebastelt haben unsere Kinder und auch fleißige Eltern! Der Erlös 
kommt den Kindern im Kinderhaus zu Gute, hierfür wird neues Spielmate-
rial angeschafft. Herzlichen Dank an alle Helfer!
Spende der Firma „WFF“ für Weihnachtsbilder
letztes Jahr haben unsere Kinder aus dem Kath. Kneipp®-Kinderhaus 

St. Walburga weihnachtliche Bilder für die Fir-
ma „WFF“ GmbH gemalt. Diese hat dann für ihre 
Geschäftspartner ein „Weihnachtsbüchlein“ dar-
aus gestaltet. 
Als Dankeschön für unsere Mitarbeit an diesem 

ganz besonderen Weihnachtsgruß bekommt 
unsere Einrichtung ein großzügiges Dankeschön 
in Form einer Spende von 2500€. 
Zusätzlich bekamen alle Kinder noch ein kleines Weihnachtspäckchen 

geschenkt! 
    Herzlichen Dank! Bilder: Peter Tippl Bilder: Peter Tippl

Weihnachtsfeier im Kinderhaus
Am 21.12.23 feierten wir gemeinsam mit Herrn 

Pfarrer Schmidt eine Weihnachtsandacht in 
St. Walburga. Einige Kinder spielten ein sehr 
anschauliches Krippenspiel, in dem Tiere das 
Christuskind suchten. Es war eine besinnliche 
Einstimmung auf die anstehenden Feiertage. 
Am 22.12.23 war nach unserem ausgiebigen Weihnachtsfrühstück sogar 

das Christkind heimlich da! Die Kinder bekamen jeder ein kleines Päck-
chen und einen Brief vom Christkind, das neue „Stapelsteine“ für den Turn-
raum im neuen Jahr schicken wird.

Einladung zum Elternabend
   „Haben Aische und Mustafa einen anderen Gott als wir?“
       „Kommt mein toter Hamster nicht in den Himmel?“
        „Warum hat Gott nicht aufgepasst, als Papa sich das Bein brach?“
        „Warum hängt der Jesus am Kreuz?“
        „Warum machen wir Palmbüschel und Ostereier?“
        „Haben Engel wirklich Flügel?“
         ...................
         ...................

„KINDER FRAGEN NACH GOTT  
UND DER WELT.......“

          Wir können sie dabei begleiten -  
und sogar von ihnen lernen!

Dazu kommt am Dienstag, den 20.02.2024 um 19.30 Uhr 
der Kinderseelsorger des Bistums Eichstätt, Pfr. Anton Schatz  

zu uns ins Kath. Kneipp®-Kinderhaus.
Er wird nicht nur von seinen Erfahrungen erzählen,

sondern sich auch Zeit nehmen für die 
religiösen (Kinder-)Fragen, die Sie als Eltern 

oder auch Großeltern mitbringen.
Hierzu sind alle Eltern, Großeltern oder Interessierte 

herzlich eingeladen!
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Wiesenstraße 2 • Telefon 0 98 32 / 4 20 • www.kroder-online.de

Fliesen  Kachelöfen Meisterbetrieb

Ein herzliches Dankeschön
Ostern steht vor der Tür und das Weih-
nachtsfest ist längst Vergangenheit. 
Dennoch möchte ich diese Ausgabe 
unseres Pfarrbriefes nutzen, um mich 
im Namen der ganzen Pfarrei Hl. Geist 
bei allen Helferinnen und Helfern zu 
bedanken, die zum Geburtsfest Jesu 
unsere Pfarrkirche so wunderbar und 
festlich geschmückt haben.  
 Ein herzliches Vergelt´s Gott 
an Familie Lindenmeyer, Wasser-
trüdingen für die kostenlose Liefe-
rung und die Stiftung des schönen 
Christbaums. Es war ein wahrlicher 
Augenschmaus, die Strohsterne im 
Lichtermeer zu bestaunen und dabei das 
Wunder der Menschwerdung Gottes in 
der Adventswurzel zu betrachten. Ohne 
die Vielzahl helfender Hände wäre das 
alles nicht möglich. Danke allen, die das 
ganze Kirchenjahr hindurch unentgelt-
lich ihre Freizeit opfern, um ihre Charis-
men und Fähigkeiten zum Lobe Gottes 

und zum Wohle der Menschen einzu-
bringen und so unsere Gottesdienste 
und das Pfarrleben bereichern. 

Ein herzliches Dankeschön,
Ihr Pfarrer Ulrich Schmidt

Renovierung des Krippenfensters

Mit tatkräftiger fachlicher 
Handwerkskunst haben unser 
„ Va t e r - S o h n - G e s p a n n “  
Istvan und David Hagen in der 
Adventszeit 2023 das Krippenfenster unserer Pfarrkirche Hl. Geist reno-
viert. Es wurde innen blau gestrichen und mit neuen Lampen und einer 
Steckdose auf den aktuellsten elektrischen Standard gebracht. Die auf 
einem ca. drei Meter langen Papierstreifen gemalte Landschaft des Hei-
ligen Landes, die sich schon im Krippenfenster befand, wurde nun fach-
männisch mit Zierleisten befestigt. 
So hatte ich den idealen Rahmen, meine Porzellankrippenfiguren der 

Künstlerin Rosina Wachtmeister erstmalig aufzustellen. Es ist mir eine 
große Freude und eine Ehre,  mit dem neu gestalteten Krippenfenster der 
Menschwerdung Gottes in Jesus Christus einen plastischen Ausdruck zu 
verleihen. 
An dieser Stelle danke ich den beiden Handwerkern und auch Brigit-

te und Rebecca Weber aus Geilsheim, die das ganze Jahr hindurch das 
Krippenfenster mit passenden Szenen zum Kirchenjahr bestücken. Ein 
Blick hinein lohnt sich also immer!

Pfarrer Ulrich Schmidt
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Firmung 2024

Unsere Firmlinge:

 » Alecu Riccardo
 » Apfelbacher Amelie
 » Bauer Sofia
 » Blank Raphael
 » Grimm Lukas
 » Mambo Sierra
 » Marcu Felicia
 » Miličević Nikolas
 » Miličević Antonio
 » Overländer Fee-Nia
 » Reinhardt Fabian
 » Rödel Mattia

Nach einer längeren Pause wird 
2024 wieder die Firmspendung in 
unserer Pfarrei stattfinden. Nach 
dem Beschluss des Pfarrgemein-
derates, das Firmalter anzuheben, 
startete nun im Dezember 2023 die 
Firmvorbereitung mit einem neuen 
Konzept.
Dazu treffen sich die Firmlinge 

mittwochs regelmäßig im Pfarrheim. 
Der Abend beinhaltet ein gemein-
sames Essen, Spiele, einen Film zu 
einem bestimmten Thema und einer 
Zeit, in der sich die Jugendlichen 
in Kleingruppen dazu austauschen 
können.
Am Ende jedes Treffens gibt es 

eine kurze Gebetszeit, in der die 
vermittelten Inhalte direkt mit der 
Erfahrung der Gegenwart Gottes 
verknüpft werden können. 

Wir freuen uns besonders über 
die insgesamt 8 bereits gefirmten 
Jugendlichen, die sich bereit erklärt 
haben, die Einheiten als Gruppen-
leiter/innen zu unterstützen und bei 
der Vor- und Nachbereitung zu hel-
fen. 
Als Firm-Ausflug gibt es die Mög-

lichkeit, am Pfingstwochenende das 
Jugendfestival „Pfingsten 24“ in 
Eichstätt zu besuchen. 
Am 04. Februar stellten sich die 

Firmlinge im Sonntagsgottesdienst 
der Gemeinde vor. 
Wir freuen uns schon sehr darauf, 

wenn unsere insgesamt 14 Firmlin-
ge am 10.Mai 2024 um 17:00 Uhr 
das Sakrament der Firmung emp-
fangen, und bitten Sie um Ihr Gebet 
für unsere Jugendlichen und ihren 
Glaubensweg.
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Ihre beiden Apotheken in Wassertrüdingen
FÜR IHRE GESUNDHEIT

Apothekerin Dr. Marit-S. Wahrendorf
Dinkelsbühler Str. 7  · Tel.: 09832/360

meine@deineadlerapo.de
www.deineadlerapo.de

Apotheker Ulrich Straller
Poststraße 6  · Tel.: 09832/505

info@apotheke-wassertruedingen.de
www.apotheke-wassertruedingen.de

Ihre beiden Apotheken in Wassertrüdingen

FÜR IHRE GESUNDHEIT

Verwirrende Zeiten brauchen klare
Finanzen.

Behalten Sie Ihre finanziellen Ziele im Blick.
Wir unterstützen Sie dabei.
www.sparkasse-ansbach.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Erstkommunion 2024
Unsere Erstkommunionkinder:

 » Beyrle Jonah
 » Blank Jannes
 » Engelhard Luis
 » Gospodarek Sandra
 » Gyerkes Patrick
 » Makrai Szofi
 » Nelke Florian
 » Potratz Mika
 » Rudolf Luca
 » Schnabel Valentin
 » Thalhammer Stefan Momo
 » Wagner Calvin

Am 21.Januar haben sich unsere Erst-
kommunionkinder im Sonntagsgottes-
dienst der Gemeinde vorgestellt. Der 
Gottesdienst wurde nach dem diesjäh-
rigen Motto zur Erstkommunion „Du 
gehst mit!“ gestaltet. Es bezieht sich 
auf die Geschichte der beiden Jünger, 
die nach der Auferstehung Jesu nach 

Emmaus gehen, und mit einem mys-
teriösen Fremden darüber sprechen, 
warum Jesus sterben musste. Als er 
das Brot mit ihnen bricht, erkennen sie, 
dass es Jesus selbst ist, der den Weg 
mit ihnen mitgegangen ist und berich-
ten voll Freude den anderen Jüngern 
davon. 
Wir freuen uns sehr über unsere Gruppe 
von 12 Jünger/innen, die sich jeden 
Mittwoch Nachmittag zu einem Weg-
gottesdienst in der Kirche treffen, um 
Jesus besser kennenzulernen und zu 
erfahren, wie man ihm nachfolgen kann. 

Wir wünschen unseren jungen Gemein-
demitgliedern viel Freude auf ihrem 
Weg der Vorbereitung auf die Erstkom-
munion und möchten Sie bitten, unsere 
Erstkommunionkinder im Gebet zu 
begleiten. Die feierliche Erstkommu-
nion findet am 07. April 2024 ab 10:00 
Uhr in der Heilig-Geist-Kirche statt.

Ristorante – Pizzeria ITALIA
Bahnhofstraße 1, 91717 Wassertrüdingen, Tel. 0�98�32�/ 5�23
Öff nungszeiten: 
Donnerstag bis Dienstag 1130��–�1400 und 1700� –�2400 Uhr
Ital. Spezialitäten, Pizzas, Fleischgerichte,

 – auch zum Mitnehmen –

Auf Ihren Besuch 	 eut sich Shem
www.pizzeria-italia-wassertruedingen.de

ehemals „Carmelo“

seit 2014 unter neuer Leitung
Mittwoch Ruhetag
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Besondere Termine
So. 17.03.  11.00 Weltladen geöffnet
Mo. 18.03.  19.00 Firmbegleitkurs für Eltern & Paten im Pfarrheim
Di. 19.03.  18.00 Hl. Messe zum Hochfest des hl. Josef, anschl. 

Brotzeit & gemütliches Beisammensein im Pfarrheim
Mi. 20.03.  16.30 12. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder
   18.00 Firmvorbereitung (Gruppe I+II) im Pfarrheim:  

Thema „Beichte“
Fr. 22.03.  15.30 Ostergottesdienst vom Christa-Maria-Stift im 

Schlosshof; bei schlechtem Wetter in Hl. Geist
Sa. 23.03.  16.00 Probe für die Erstkommunion
   19.00 Beichtgelegenheit für Firmbewerber & Mitglieder 

der Pfarrei bei Pfr. Schmidt & Pfr. Swat

Heilige Woche

So. 24.03.   Palmsonntag
   10.00 Hl. Messe mit Palmweihe in Hl. Geist
   10.00 Kindergottesdienst im Pfarrheim
Do. 28.03.   Gründonnerstag
   19.00 Feier vom letzten Abendmahl Jesu, anschließend 

Ölbergwache mit Anbetung
Fr. 29.03.   Karfreitag
     9.30 Kreuzwegandacht, anschließend Beichtgelegenheit
   11.00 Kinderkreuzweg 
   15.00 Feier vom Leiden und Sterben Jesu
Sa. 30.03.   Karsamstag
     9.30 Trauermette, anschließend Beichtgelegenheit 
   20.30  Osternachtfeier
So. 31.03.   Ostersonntag
   10.00 Osterhochamt,  

anschließend Ostereiersuche für Kinder 
Mo. 01.04.   Ostermontag
   10.00 Hl. Messe

Sa. 06.04.  10.00 Probe für die Erstkommunion
So. 07.04.  10.00 Feierliche Erstkommunion
Di. 09.04.    8.00 Hl. Messe in St. Walburga, anschl. Abfahrt zum  

Erstkommunionausflug an Hl. Geist

(Stand: 12.01.2024)
Termine oder auch Uhrzeiten können sich ändern. Bitte beachten Sie 
deshalb unbedingt die wöchentlich kostenlos erscheinende Gottesdienst-
ordnung WOCHE IM BLICK!!
So. 18.02.  11.00 Weltladen geöffnet
Mo. 19.02.  19.00 Firmbegleitkurs für Eltern & Paten im Pfarrheim
Di. 20.02.  19.30 Elternabend mit Pfr. Schatz im Kinderhaus  

„St. Walburga“
Mi. 21.02.  16.30 8. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder  

(Wortgottesdienst)
   18.00 Firmvorbereitung (Gruppe I) im Pfarrheim:  

Thema „Bibel“
   19.00 PGR-Sitzung im Pfarrheim
So. 25.02.  10.00 Familiengottesdienst mit den Kindern des Kinder-

hauses
Mi. 28.02.  16.30 9. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder
   18.00 Firmvorbereitung (Gruppe II) im Pfarrheim:  

Thema „Bibel“
Fr. 01.03.  19.00 Weltgebetstag der Frauen in der Stadtkirche
So. 03.03.  11.00 Weltladen an der Kirchentür geöffnet
Di. 05.03.  19.30 Ökumenische Lobpreisandacht in  

Aufkirchen St. Johannis
Mi. 06.03.  16.30 10. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder 

(Wortgottesdienst)
   18.00 Firmvorbereitung (Gruppe I) im Pfarrheim:  

Thema „Das Böse“
Sa. 09.03.  18.00 Hl. Messe in Lentersheim – St. Michael
Mo. 11.03.  10.00 Hl. Messe im AWO-Heim 
Mi. 13.03.  14.30 Seniorennachmittag
   16.30 11. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder
   18.00 Firmvorbereitung (Gruppe II) im Pfarrheim:  

Thema „Das Böse“
Fr. 15.03.  10.00 Hl. Messe im Seniorenheim Bahnhofstr.
Sa. 16.03.  10.00 Erstbeichte der Erstkommunionkinder
   18.00 Vorabendmesse, anschl. Anbetung &  

Beichtgelegenheit

Besondere Termine
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Sonntag  10.00  Heilige Messe
Montag  10.00 Heilige Messe (1x monatlich im AWO-Heim)
Mittwoch  16.30 Heilige Messe für Alt & Jung | bis zum 20.03.2024 als Weg-

gottesdienste zur Erstkommunion-Vorbereitung
Donnerstag 18.00 Heilige Messe in St. Walburga
Freitag  10.00 Heilige Messe (1x monatlich im Seniorenheim Bahnhofstr)
Samstag  17.30 Rosenkranz (Kreuzwegandacht während der Fastenzeit)
  18.00 Vorabendmesse-Pfarrgottesdienst 
Sonntag        11.00 Welt-Laden im Pfarrheim oder an der Kirchentür (in der 

Regel 2x im Monat)
Montag  20.00 Kirchenchorprobe 

Bitte beachten Sie außerdem stets die wöchentlich erscheinende Got-
tesdienstordnung WOCHE IM BLICK! Diese finden Sie auch auf unserer 
Internetseite www.pfarrei-wassertruedingen.de
Jeder ist herzlich eingeladen, die vielfältigen Angebote für Jung und Alt 

zu nutzen. Unsere Heilig Geist Kirche steht immer für Alle offen. Nutzen Sie 
unsere Kirche als Ort der Ruhe und Besinnung um in der Hektik des Alltags 
zur Ruhe zu kommen. 
Unsere Kinder laden wir herzlich ein, einen Blick in die Jahreskrippe zu 

riskieren. Ganz unterschiedliche Geschichten erwarten Euch dort. Ihr wer-
det erstaunt sein, was in so einem kleinen Fenster Platz hat.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Mi. 10.04.  14.30 Seniorennachmittag
   18.00 Firmvorbereitung (Gruppe I)
Fr. 12.04.  10.00 Hl. Messe im Seniorenheim Bahnhofstr.
Sa. 13.04.  18.00 Hl. Messe in Dennenlohe – Schlosskapelle St. 

Wolfgang
So. 14.04.  11.00 Weltladen an der Kirchentür geöffnet
Mo. 15.04.  10.00 Hl. Messe im AWO-Heim
Mi. 17.04.  15.00 Großeltern-/Enkeltag im Pfarrheim
   18.00 Firmvorbereitung (Gruppe II)
Sa. 20.04.  18.00 Vorabendmesse,  

anschl. Anbetung & Beichtgelegenheit
Mo. 22.04.  19.00 Firmbegleitkurs für Eltern & Paten im Pfarrheim
Di. 23.04.  19.30 Ökumenische Lobpreisandacht in Hl. Geist
Mi. 24.04.  18.00 Firmvorbereitung (Gruppe I + II)
So. 28.04.  11.00 Weltladen geöffnet
Di. 30.04.  18.00 Dankmesse zum 70ten Geburtstag von Fr. Kaiml 
Mi. 01.05.  10.00 Hl. Messe an der Wunibaldquelle
   18.00 Maiandacht mit den Erstkommunionkindern  

in St. Walburga
Sa. 04.05.   Fußwallfahrt nach Wemding: 
   4.30 Abmarsch am Schobdacher Tunnel
   11.00 Wallfahrtsmesse in Maria Brünnlein
   18.00 Vorabendmesse,  

anschl. Anbetung & Beichtgelegenheit
So. 05.05.  18.00 Maiandacht in St. Walburga
Mi. 08.05.  18.00 Firmvorbereitung (Gruppe I + II)
Do. 09.05.  10.00 Hl. Messe zum Hochfest Christi Himmelfahrt  

an der Wunibaldquelle
Fr. 10.05.  17.00 Feierliche Firmspendung in Hl. Geist
Sa. 11.05.  18.00 Hl. Messe in Fürnheim – St. Nikolaus
So. 12.05.  10.00 Kindergottesdienst im Pfarrheim
   11.00 Weltladen an der Kirchentür geöffnet
   18.00 Maiandacht in St. Walburga
Mo. 13.05.  10.00 Hl. Messe im AWO-Heim
Fr. 17.05.  10.00 Hl. Messe im Seniorenheim Bahnhofstr.

Besondere Termine
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Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Sie uns wieder fleißig und in großer 
Zahl in die wunderschönen „Dorf-
kirchen“ begleiten würden! Bit-
te beachten Sie jedoch, dass sich 
die Orte eventuell noch verschie-
ben können, da wir noch nicht für 
alle Hl. Messen von den evangeli-
schen Pfarrämtern Zusagen erhal-
ten haben.
Auch die Wunibaldquelle wollen 

wir 2024 nicht aus den Augen ver-

lieren. Wenn das Wetter mitspielt, 
sind an diesem herrlichen Fleck-
chen Erde am Fuß des Hesselber-
ges Hl. Messen am 1. Mai, an Chris-
ti Himmelfahrt und am Fest Mariä 
Himmelfahrt geplant. 
Aber zuerst stehen natürlich noch 

die Heilige Woche und das Oster-
fest an. Wir freuen uns schon jetzt 
sehr darauf, das höchste Fest der 
Christenheit mit Ihnen gemeinsam 
zu feiern!

Von Herzen wünschen wir Ihnen eine hoffnungsvolle Fastenzeit  
und ein frohmachendes Osterfest! 

     Ihr Pfarrgemeinderat

Aus dem Leben der Pfarrei

Jederzeit für Sie erreichbar
09832 / 70 58 99
kontakt@bestattungen-dorner.de
www.bestattungen-dorner.de

Marcus Dorner, Bestattermeister
Tina Dorner, Gepr. Bestatterin

Geilsheim 2
91717 Wassertrüdingen

BERATUNG
BESTATTUNG

VORSORGE

MITGLIED IM BESTATTERVERBAND BAYERN E. V.

Aus dem Leben der Pfarrei
Winter ade!
Die dunkle Jahreszeit liegt hinter 

uns. Wobei sie für uns gar nicht so 
dunkel war. Viele kleine oder auch 
größere Höhepunkte durften wir in 
dieser Zeit erleben. 
Gleich zu Beginn der Adventszeit 

überraschte uns der Großenrieder 
Musikverein mit einem vorweih-
nachtlichen Potpourri. Die Hl. Mes-
se am 1. Adventssonntag wurde 
somit zu einem ersten echten Höhe-
punkt in der Vorbereitung auf Weih-
nachten. Die eingegangenen Spen-
den kamen dem Christa-Maria-Stift 
zugute. 
Mit unglaublich viel Freude und 

Engagement wurde in der Vorweih-
nachtszeit das Krippenspiel vor-
bereitet. 17 kleinere und größe-
re Akteure stimmten sich und die 
Gemeinde am Nachmittag des 24. 
Dezember auf den Heiligen Abend 
ein.

Am Dreikönigstag waren wieder 
die Sternsinger auf den Straßen in 
Wassertrüdingen und den Außen-
orten unterwegs. 20 Kinder und 
Jugendliche opferten ihre Freizeit, 
brachten den Häusern den Segen 
und sammelten Geld für Kinder 
in den armen Regionen der Welt. 
Ihnen und besonders auch Susanne 
Höver und ihrem Helferteam sei von 
Herzen für ihren Einsatz gedankt!
Einen Tag später, am 7. Janu-

ar waren alle Pfarreimitglieder zum 
ökumenischen Neujahrsemp-
fang in das Pfarrheim eingeladen! 
In einer wirklich vergnügten Runde 
wurde auf die gute Zusammenar-
beit der beiden Konfessionen ange-
stoßen. Diese zeigt sich unter ande-
rem auch in der Selbstverständlich-
keit, mit der es uns gestattet wird, in 
den evangelischen Gotteshäusern 
der Gemeinden rund um den Hes-
selberg einmal im Monat die Vor-
abendmesse zu feiern. 

In diesen Außenorten wollen wir uns an folgenden Terminen zu den 
Hl. Messen treffen (jeweils Samstag, 18:00 Uhr):
Lentersheim – St. Michael    09.03.2024 
Dennenlohe – St. Wolfgang    13.04.2024
Fürnheim – St. Nikolaus    11.05.2024
Röckingen – St. Laurentius    08.06.2024
Obermögersheim – St. Anna   13.07.2024
Geilsheim – Heilig Kreuz    10.08.2024
Altentrüdingen – St. Nikolaus & Theobald  14.09.2024 
Schobdach – St. Johannes    12.10.2024
Unterschwaningen – Dreifaltigkeit   09.11.2024
Oberschwaningen – St. Cyriakus   14.12.2024
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Poststraße 4  91717 Wassertrüdingen  Tel.: 09832 243

Eine Welt Laden

Danke
Das Adventsdorf 2023 konnte auch 

diesmal mit Erfolg abgeschlossen 
werden. 
Das Weltladen-Team bedankt sich 

bei allen Unterstützern und Helfern. 
Ohne Sie würde dies alles nicht 
funktionieren.

Ob Socken, Plätzchen, Marmela-
de, Liköre oder Geldspenden. Alles 
hat zum Erfolg beigetragen.

Herzliches  
Vergelt´s Gott.

Als unser neues Ghana-Projekt 
unterstützen wir bis auf Weiteres 
Stephen Andreas Kofi Ayivor

während seiner Schulausbildung.
Ihr Weltladen-Team 

Neue Beschäftigung in der 
Jugendarbeit
Liebe Gemeindemitglieder,

zum 01. Dezember 2023 habe ich 
neben meiner Tätigkeit als Gemein-
dereferentin im Bistum Eichstätt eine 
weitere Arbeitsstelle angenommen. 
Dabei handelt sich um eine Anstellung 
als Veranstaltungsmanagerin bei dem 
Verein „Pro JUGEND 2000 e.V.“, der 
zur Jugendbewegung JUGEND 2000 
gehört, bei der ich mich seit einigen 
Jahren ehrenamtlich am Standort Eich-
stätt engagiere. 
Im Rahmen dieser Stelle darf ich das 
sogenannte „Catholic Summer Fes-
tival“ organisieren, ein Festival für 
Jugendliche und junge Erwachsene 
(15-35 Jahre), das vom 08.-11.August 
2024 in der Gebetsstätte Marienfried 
bei Neu-Ulm stattfinden wird. Die Vor-
bereitung dieser Veranstaltung erfolgt 
größtenteils über Zoom-Konferenzen 
und Telefonate, sodass ich problem-
los von Wassertrüdingen aus arbeiten 
kann. Für die Zeit des Festivals und 
einiger weniger Termine im Vorfeld 
werde ich jedoch nicht in der Pfarrei vor 
Ort sein. 
Meine Stundenverteilung ist folgender-
maßen: Mit 19,5 Stunden pro Woche 
bin ich weiterhin beim Bistum Eichstätt 
angestellt und der Pfarrei Wassertrüdin-
gen zugewiesen. Dies beinhaltet meine 
Tätigkeit als Religionslehrerin an der 
Betty-Staedtler-Mittelschule, sowie 
10,5 Stunden als Gemeindereferentin 
in unserer Heilig-Geist-Pfarrei. 

Seit dem 01. Dezember 2023 bin 
ich zusätzlich mit 20 Stunden in der 
Woche bei JUGEND 2000 angestellt. 
Von diesen arbeite ich 15 Stunden für 
die Vorbereitung des Catholic Summer 
Festivals. Die restlichen 5 Stunden darf 
ich für die Vorbereitung des etwas klei-
neren Jugendfestivals „Pfingsten 24“ 
im Bistum Eichstätt investieren, das ich 
ebenfalls schon einige Jahre ehrenamt-
lich mitorganisiere. 

Ich bin sehr dankbar, dass meine Arbeit 
hier es mir ermöglicht, mich an so viel-
fältigen Stellen zu investieren und vor 
allem für die Jugend einzusetzen. Ich 
hoffe sehr, dass ich auch Jugendliche 
aus Wassertrüdingen für Pfingsten 24 
oder das Catholic Summer Festival 
begeistern kann. 

Außerdem möchte ich die Gelegen-
heit nutzen, um mich bei Ihnen allen zu 
bedanken für das Verständnis, das mir 
an so vielen Stellen entgegengebracht 
wird, wenn ich vereinzelte Termine in 
der Pfarrei aufgrund meiner anderen 
Tätigkeiten nicht wahrnehmen kann 
oder verschieben muss. 

Vielen Dank dafür!
Vanessa Benzinger.
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Orthopädische Maßschuhe

Einlagen nach Maß

Einlageneinbau in Konfektionsschuhe

Zurichtung der Konfektionsschuhe

Individuelle Beratung bei Fußproblemen

Kompressionsstrümpfe nach Maß

Medizinische Fußpfl ege nach Anmeldung

Wilhelm Richard

Orthopädie - Schuh & Technik

Podologische Praxis

Geh Gut
Hafenmarkt 24
91717 Wassertrüdingen

Tel. 0 98 32 / 70 50 10

„Ja ist denn scho wieder Fastenzeit!“
Dieses Zitat aus einem Hollywood-

film der 80er Jahre spielt auf die aus-
geklügelten Fastenregeln des Mit-
telalters an. Bis zu 200 Fastentage 
im Jahr gab es zu dieser Zeit. Die 
Abstinenzvorschriften waren streng. 
Alle Fleisch- und Milchprodukte 
und natürlich auch Eier - sie wur-
den als „flüssiges Fleisch“ bezeich-
net - waren verboten. Erst ab 1491 
wurden die Regeln ein wenig locke-
rer und zumindest der Verzehr von 
Milchprodukten und Eiern gestattet. 
Es war also kein Wunder, dass die 
Menschen sehr erfinderisch waren, 
um die strikten Regeln zu umgehen, 
die ihnen von der Kirche auferlegt 
wurden. 

Die Fischzucht erlebte in dieser Zeit 
einen enormen Aufschwung. Denn 
Fisch war natürlich Fisch und kein 
Fleisch!! Da auch Biber, Enten und 
Gänse im Wasser leben, wurden sie 
kurzerhand zu Fischen erklärt und 
landeten ebenfalls in den Kochtöp-
fen der findigen Leute. Nicht zu ver-
gessen die schwäbischen Maulta-
schen. „Herrgottsbscheißerle“ 
heißen diese leckeren Teigtaschen 
mit Füllung auch heute noch. Von 
außen waren es den strengen Fas-
tenregeln entsprechende Mehlspei-
sen. Über das Innenleben wurde 
wohlweislich geschwiegen. 

Um bei der ganzen asketischen 
Lebensweise an den vielen Fastta-
gen des Jahres bei Kräften zu blei-
ben, griff man „notgedrungen“ auf 
flüssige Stärkungsmittel zurück. In 
den Klöstern wurde fleißig Stark-
bier gebraut. Bier war das einzige 
Getränk, das sich auch arme Leu-
te leisten konnten. Es half ihnen 
und auch den Mönchen bei Kräf-
ten zu bleiben und so die schwe-
re körperliche Arbeit verrichten zu 
können; trotz des kargen Essens in 
der Fastenzeit. Außerdem gab es 
ja weder Kaffee noch Tee und nicht 
abgekochtes Wasser zu trinken war 
aus hygienischen Gründen viel zu 
gefährlich.

Die Fastentage hatten natürlich 
auch einen positiven Effekt. Sie hal-
fen der Bevölkerung dabei, sich die 
ohnehin knappen Lebensmittel bes-
ser einzuteilen und so durch die 
Zeit zu kommen, in der auf den Fel-
dern und in den Gärten noch nichts 
wuchs.

Wir dürfen uns heutzutage dar-
auf freuen, wenn am Ende der „ent-
behrungsreichen“ Fastenzeit voller 
guter Vorsätze die eine oder andere 
Süßigkeit im Osternest auf uns war-
tet!
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Verborgene Wohltäter

 GESTIFTET PAULI (1963) so heißt 
es ganz einfach und lapidar links 
unten auf dem Kirchenfenster, das 
wir diesmal ins Auge fassen wol-
len. Dahinter verbirgt sich aber ein 
Mann, ohne dessen unermüdlichen 
Einsatz wir heute nicht in unserem 
wunderschönen Gotteshaus die Hl. 
Messe feiern könnten.
„Ein von Pfarrer Martin Pauli an 

der Nordseite der Kirche gestiftetes 
Farbfenster drückt sein Anliegen als 
Geistlicher aus. Er wollte der gute 
Hirte sein.“ (aus der Festschrift zum 
25jährigen Pfarrei-Jubiläum)
Geboren am 12.11.1921 in Szilbe-

rek im heutigen Serbien, kam er mit 
den Heimatvertriebenen nach Eich-
stätt. 

Dort wurde er am 
15.8.1948 zum Priester 
geweiht. 
Als Expositus kam er am 

1.8.1957 nach Wassertrü-
dingen. Zum Pfarrprovi-
sor wurde er am 1.1.1961 
ernannt. 

Bis 1970  
war er Pfarrer in 
Wassertrüdingen.
Als er 1957 nach Wasser-

trüdingen kam, wurde die 
Hl. Messe noch in lateini-
scher Sprache gefeiert. In 
seine Amtszeit fielen aber 
auch die Erneuerungen des 

II. Vatikanischen Konzils und so 
konnte er 1969 den ersten ökume-
nischen Gottesdienst in der Stadt-
kirche feiern.

Gestiftet Pauli – kein Titel, kein 
Vorname! Das sagt sehr viel über 
diesen Mann aus, der sich stets als 
Seelsorger der ihm anvertrauten 
„Herde“ verstand.

 » Pfarrer Martin Pauli starb am 
23.10.1990 in Ingolstadt. 

 » O Herr gib ihm die ewige Ruhe 
und das ewig Licht leuchte ihm.

 » O Herr lass ihn ruhen in Frieden.
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Freud & Leid
Durch die Taufe wurden Christen:
10.12.  Maurer, Kian 31.12.  Rathgeb, Maximilian

Kirchlich getraut wurden:
22.07.  Thalhammer, Christof & Spyra, Patricia

Hinweis: 
Im Weihnachtspfarrbrief 2023 wurde versehentlich der Vorname des Bräutigams des Ehe-
paars Thalhammer – Spyra von mir falsch angegeben. Ich bitte das Brautpaar noch einmal 
für alle daraus resultierenden Unannehmlichkeiten ganz herzlich um Entschuldigung. 
Bitte beachten Sie die korrigierte Meldung!  Irene Ritthammer, Pfarrsekretärin 
Wir vertrauen unserem Herrn an, verstorben am:
06.01.  Heidenreich, Walburga
06.01.  Körbl, Maria 
Herzliche Glück- und Segenswünsche unseren Geburtstagskindern
(runde Geburtstage 70 – 90; ab 90 alle)
14.02.  Nowak, Aloisia (85)
22.02.  Schmuck, Karl-Heinz (75)
26.02.  Junkier, Kazimierz (75)
28.02.  Tomaschek, Gerda (80)
10.03.  Reichert, Herbert (70)
15.03.  Knöllinger, Josefine (96)
05.04.  Bohl, Karin (85)
10.04.  Müller, Marga (92)

16.04.  Müller, Anna (75)
17.04.  Schmidt, Beate (85)
23.04.  Pelczer, Hugo (80)
28.04.  Philipp, Werner (70)
30.04.  Kaiml, Maria (70)
02.05.  Hunneshagen, Gerd (75)
15.05.  Stöberl, Josef (75)

Herzliche Glück- und Segenswünsche unseren Ehejubilaren:
(50,60, 70 Jahre standesamtliche Eheschließung)
12.05.  Konrad, Mina & Adolf (60)

Hinweis zum Datenschutz - WICHTIG! – UNBEDINGT LESEN!
Seit 2018 gilt die neue EU-Datenschutzgrundverordnung. Auch wir als Kirchenstiftung sind 
verpflichtet die Rahmenbedingungen der Verordnung einzuhalten. 
In unseren Pfarrbriefen werden unter der Rubrik „Freud und Leid“ die Täuflinge (Tauftag),  die 
Brautpaare (Tag und Ort der Eheschließung), die Verstorbenen (Sterbetag) und die Geburts-
tagsjubilare – runde Geburtstag ab 70, ab 90 alle - (Geburtstag, Alter) veröffentlicht. 
Der Pfarrbrief erscheint auch auf der Internet-Seite der Pfarrei. 
Für die Bewohner des Christa-Maria-Stifts und die beiden Seniorenheime wird von der 
Kommune automatisch eine gesetzliche Auskunftssperre hinterlegt. Die Pfarrei darf 
deshalb nur mit der ausdrücklichen Erlaubnis der Bewohner deren Namen veröffentli-
chen. Wenn Sie also in einer der oben genannten Einrichtungen wohnen bzw. Angehö-
rige dort haben, und die Veröffentlichung des Geburtstages wünschen, benötigen wir 
Ihr schriftliches Einverständnis.
Unsere Pfarrbriefe erscheinen in vier Ausgaben pro Jahr  
und decken folgende Zeiträume ab:

 » Oster-/Fastenzeit:  Aschermittwoch bis Sonntag vor Pfingsten
 » Pfingsten:  .............Sonntag vor Pfingsten bis Mitte September (Schulbeginn)
 » Erntedank:  ............Mitte September (Schulbeginn) bis 1. Adventssonntag
 » Weihnachten: ........1. Adventssonntag bis Aschermittwoch 

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Namens NICHT einverstanden sein, bzw. die 
Veröffentlichen ausdrücklich wünschen, bitten wir Sie, das beigefügte Formular bis 
spätestens 3 Tage vor Redaktionsschluss der jeweiligen Ausgabe, im Pfarrbüro abzu-
geben.  
Sollten wir bis 3 Tage vor Redaktionsschluss keine gegenteilige Information erhalten, 
werden wir Ihren Namen in der Rubrik „Freud und Leid“ veröffentlichen. 
Bei Bewohnern des Christa-Maria-Stifts und den beiden Seniorenheimen werden 
zukünftig OHNE schriftliche Zustimmung KEINE Namen veröffentlicht.
Bitte beachten Sie, dass sich Ihr Wunsch auf Nichtveröffentlichung aber auch auf even-
tuelle Besuche und Geburtstagsgrüße bezieht. Es ist verwaltungstechnisch leider nicht 
möglich, diese beiden Auskunftssperren zu trennen! Den Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe finden Sie im Pfarrbrief in der Rubrik „Impressum“.

Veröffentlichung des Namens im Pfarrbrief

Name, Vorname

Anschrift 

O Ich bin damit einverstanden, dass mein Name in der Rubrik „Freud & Leid“ 
genannt wird.

O  Ich bin damit NICHT einverstanden, dass mein Name in der Rubrik „Freud & 
Leid“ genannt wird. 

	 Im	Einzelnen	betrifft	es	
O  Geburtstag – runde Geburtstag ab 70, ab 90 alle - (Tag, Name, Alter)
O  Brautpaare (Tag, Ort der Eheschließung)
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Eine Figur des Hl. Josef
für St. Walburga 
Persönlich habe ich eine beson-

dere spirituelle Beziehung zum Hl. 
Josef und deshalb werde ich für 
unsere alte Pfarrkirche St. Walbur-
ga eine Figur des Heiligen stiften. 
Sie soll gegenüber der Kanzel und 
oberhalb des Kreuzweges ihren 
Platz finden. 
Der Restaurator und Kirchenma-

ler Marcus Hohmann aus Heideck 
konnte mir eine passende Skulptur 
des Heiligen Josef auf dem Kunst-
markt besorgen und restauriert sie 
aktuell in seiner Werkstatt. In ihrer 
Größe von ca. einem Meter und ihrer 
künstlerischen Darstellung wird sie 
sich gut in den Sakralraum von St. 
Walburga einfügen. Die in Stuck-
gips gegossene und in aufwändiger 
Ölfarbtechnik gefasste Figur wur-
de ca. 1880/90 gefertigt und zeigt 
den Hl. Josef als Patron der Arbei-
ter mit einem Hobel in seiner linken 
Hand. In seiner rechten Hand trägt 
er weiße Lilien, welche die jungfräu-
liche Ehe des Hl. Josef mit der Got-
tesmutter Maria versinnbildlichen. 
Am Josefstag – Dienstag, dem 

19. März 2024 – werden wir um 
18:00 Uhr während einer Hl. Mes-
se die frischrestaurierte Skulptur 
des Hl. Josef wieder ihrer einstigen 
Bestimmung zuführen und sie fei-
erlich segnen. Anschließend wollen 
wir uns zur traditionell Brotzeit im 
Pfarrheim treffen. 

Ich darf Sie hiermit schon herzlich 
zu dieser Feierlichkeit einladen und 
wünsche unserer Pfarrei die Für-
sprache des Nährvaters Jesu. Möge 
der Schutzpatron der katholischen 
Kirche, unserer Familien, aller Arbei-
tenden und der Sterbenden uns mit 
seinem väterlichen Schutz beglei-
ten. 

Ihr Pfarrer Ulrich Schmidt
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Buckl Geflügel  
GmbH & Co. KG 

Ulmenweg 6 
Wassertrüdingen 
Tel.: 0 98 32 / 68 90-0 

WINTERGARTEN • FENSTER • HAUSTÜREN • ROLLADEN • SONNENSCHUTZ
FENSTERLÄDEN • FLIEGENGITTER • TORSYSTEME • ÜBERDACHUNGEN

• KUNSTSTOFF
• KUNSTSTOFF-ALUMINIUM
• ALUMINIUM
• HOLZ UND HOLZ-ALUMINIUM

Besuchen Sie unsere Ausstellungsräume auf 200 m2 in Westheim.
Industriestr. 2 • 91747 Westheim • Tel. 09082/2086
Ledergasse 3 • 86732 Oettingen • Fax 09082/8546
e-mail: info@huebler-gmbh.de • www.huebler-gmbh.de

Ihr kompetenter Partner für 
Neubau und Renovierung.

Fachberatung für 
Wärme und Schallschutz.

GÜTEZEICHEN

MONTAGE
Fenster

Haustüren
FINSTRAL

Ingrid und Markus Bauer
Ulmenweg 11
91717 Wassertrüdingen

Tel. 0 98 32 • 70 53 70
Fax 0 98 32 • 70 84 96

kontakt@blattwerkbauer.de • blattwerkbauer.de
www.facebook.com/blattwerkbauer
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Layout & Satz: 

Ergo-Webart Werbeagentur 
Inh. Robert Pelczer  
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AAdressen &  

SSprechzeiten
Katholisches Pfarramt Wassertrüdingen
Rosenstraße 7,91717 Wassertrüdingen
Internet: www.pfarrei-wassertruedingen.de 
E-Mail: wassertruedingen@bistum-eichstaett.de
Telefon 0 98 32 / 4 40,  
Telefax  0 98 32 / 98 83
Pfarrer Ulrich Schmidt: jederzeit nach Vereinbarung, außer  
 dienstags, Tel. 440, Rosenstr. 7
Zur Sakramentenspendung in Todesgefahr ist Pfarrer Schmidt  
unter der Tel-Nr. 09832-5749985 zu erreichen!
Gemeindereferentin:  V. Benzinger, Tel. 0157/35287234
Kirchenpfleger: M. Hoyer, Tel. 706090, Flurstr. 11 
PGR-Vorsitzende: I. Ritthammer, Ansbacher Str. 6
Pfarrsekretärin:  I. Ritthammer, Ansbacher Str. 6
Kinderhaus:  Bahnhofstr. 26a, Tel. 7611
Kindergartenleiterin:  N. Adam, Tel. 7611 
Ministrantenplan: I. Ritthammer, Tel. 440
Sing-/Spielkreis: V. Benzinger
Falls das Pfarramt nicht besetzt ist, erreichen Sie in Notfällen:
Pfr. Tomasz Swat:  Hainsfarth, 09082/91400
Pfr. Laurent Koch:  Bechhofen, 09822/371
Pfr.i.R. Hans Schmidtlein:  Bechhofen, 09822/604107
Pfr. Reinhard Pasel: Arberg, 09822/7446 (Fax: 09822/607997)
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Das Pfarrbüro ist in der Regel  

Montag von 14.30 bis 18.30 Uhr und  

Dienstag bis Freitag von 8.00 Uhr bis  

12.00 Uhr geöffnet.

www.herzog-koenig.de

 » Gasthaus
 » Hofeigene Produkte
 » Catering-Service
 » Gästezimmer
 » Kinderspielplatz

immer einen Aus� ug wert

Gasthaus zur RoseGasthaus zur Rose
Oberschwaningen 17Oberschwaningen 17

91743 Unterschwaningen91743 Unterschwaningen

Telefon:  09836 – 335Telefon:  09836 – 335
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